
Wuff wuff liebe Kinder!  
Geht es euch allen gut? Fluffy und Spike geht es sehr gut, denn in dieser Woche 
kamen die Frühlingsgefühle bei den Beiden auf ☺ Das Thermometer zeigte am 
Montag 14 Grad, was bedeutete, dass man wieder draußen spielen konnte, ob 
im Sandkasten oder Fußball auf dem Rasen. Das taten die Kinder auch! Kohorte 
1 baute Sandburgen im Sandkasten, Kohorte zwei spielte Fußball und genoss 
die Sonne. Es wurde aber nicht nur draußen das gute WeLer ausgenutzt, es 
wurde auch wieder fleißig gebastelt. Fluffy und Spike wollen euch diese Woche 
etwas zeigen, dass ihr vielleicht auch zu Hause umsetzen könnt. Wir wollen 
Papiertüten für kleine Topfpflanzen basteln, denn es hat die Zeit der Frühblüher 
begonnen. 
"Aber was ist überhaupt ein Frühblüher?", fragte Fluffy. Spike wusste das! 
Frühblüher sind, wie der Name vermuten lässt, die Blumen, deren Grün als 
erstes teilweise noch durch die Schneedecke spitzen lassen. Sie bilden als erste 
im Jahr ihr Laub und ihre Blüten. Frühblüher bilden kaum BläLer und Stängel 
aus, sondern konzentrieren sich voll auf die Blüten. So kurz nach dem Winter 
blüht noch sehr wenig. Deshalb bieten die Blüten der Frühblüher vielen 
Insekten die erste Mahlzeit nach der Winterstarre. Und die bedanken sich mit 
der Bestäubung der Blüten. Viele von ihnen wachsen in den Wäldern, meist in 
Laubwäldern, und nutzen daher die kurze lichtvolle Zeit im Wald, wenn die 
Bäume noch keine BläLer haben. Zu den Frühblühern gehören beispielsweise: 
Schneeglöckchen, Primeln, Krokusse und Tulpen. "Oh wie toll!", sagte Fluffy 
aufgeregt. "Ich glaube, meine liebsten Frühblüher sind die Tulpen". 
Alles was ihr für die Papiertüten braucht ist buntes Papier (am besten eignet 
sich buntes Geschenkpapier), eine Schere, Tesafilm und Dekoraaon (zum 
Beispiel Geschenkband oder Aubleber). 
Los geht’s!  

1. Lege das BlaL oder das Geschenkpapier quer vor dich hin und falte 
das Papier so, dass rechts ein ungefähr zwei Zenameter breiter Rand 
übrigbleibt. 

 



2. Klappe dann den Rand jetzt nach links und klebe ihn mit dem Tesafilm 
fest. 

 

3.  Zeit für den Boden deiner Tüte: 
      Klappe den unteren Rand dafür um den circa fünf Zenameter nach oben                   

             und wieder zurück  

 

4. Falte die linke und rechte untere Ecke des eben gefalteten Rands nach 
oben zur Faltlinie. Wende die Tüte und wiederhole das Ganze mit der 
Rückseite  

 

5. Ziehe den Boden nun auseinander und streiche alle Faltungen noch 
einmal fest nach, sodass der Boden am Ende flach ist. 



 
6. Falte jeweils die Hälje der oberen beziehungsweise der unteren Seite 

des Bodens nun zur MiLe hin. Die übereinander liegenden Spitzen 
klebst du dann fest.  

 

7. Für schönere Seitenfalten faltest du die Tüten links und rechts um ca. 
zwei Zenameter ein und wieder zurück. Wenn du die Tüte öffnest, 
drückst du diese dann einfach nach innen und ferag ist die Papiertüte 

 

Die Tasche könnt ihr auch für etwas anderes verwenden, vielleicht als 
Verpackung für ein kleines Geschenk. Die Maße kann man beliebig verändern, 
es kommt darauf an, wie groß die Tasche werden soll. Fluffy und Spike 
wünschen euch viel Spaß beim Basteln 



Auch in den anderen Kohorten wurde in den vergangenen Tagen viel gebastelt! 
Die Kohorte 2 nutzte die freie Zeit nach dem vielen Unterricht um Schafe und 
Drachen zu basteln. Die sogenannten „Wolken-Schafe“ und „Drachen-Dino´s“ 
fanden in Kohorte 2 ein neues Zuhause.  

Fluffy und Spike wünschen euch ein schönes Wochenende, nutzt dieses 
FrühlingsweLer und verbringt viel Zeit mit eurer Familie ☺ 
Wuff Wuff!


